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Schramberg. Die Initiative »Fit
– Fun – Friends« startete er-
folgreich. Am vergangen
Samstag trafen sich die Multis
der Tria-Initiative zum ersten
Mal in der Josef-Häberle-Halle
in Sulgen. An diesem Tag
standen verschiedene Spiele,
die nicht nur körperlich, son-
dern auch kognitiv anspruchs-
voll waren, auf dem Pro-
gramm.

Von einem Aufwärmspiel,
bei dem die Namen der Multis
mit Hilfe von Buchstaben ab-
gelaufen wurden, über ein
Memory-Lauf bis hin zu
einem spannenden Biathlon,
boten die Trainer ein ab-
wechslungsreiches Pro-
gramm. Ein abschließender

Biathlon war das Highlight,
bei dem die sportlichen Multi-
Talente Luftballons zum Plat-
zen brachten und mit Tennis-
bällen auf Dosen werfen
mussten. Dabei galt es alles zu
treffen, um anstehende Straf-
runden zu vermeiden. Am En-
de eines spannenden, aber
auch anstrengenden Nachmit-

tags verließen Kinder und
Trainer zufrieden die Halle.
»Es ist toll zu sehen, wie viel
Spaß die Kinder an Bewegung
haben. Das motiviert uns Trai-
ner noch mehr abwechslungs-
reiche und interessante Pro-
gramme zu bieten«, so die Be-
treuer von Tria Schramberg

Die Initiative »Fit – Fun –
Friends« richtet sich an alle
Kinder im Alter von zehn bis
13 Jahre. Mitmachen können
Jungen und Mädchen, die sich
vielfältig bewegen wollen.
Weitere Termine sind 23. Mai,
6. und 20. Juni von 14 bis 16
Uhr in der Josef-Häberle-Hal-
le in Sulgen. Mitzubringen
sind jeweils Sportkleidung
und Sportschuhe.

»Fit – Fun – Friends« gut gestartet
Initiative von Tria Schramberg findet Anklang bei Multitalenten

Gut gestartet: Die Fit-Fun-
Friends bei den Schramberger
Triathleten. Foto: Tria

Großen Spaß machten letztlich allen 70 jungen Gästen und ihren Betreuern die ökumenischen Kinderbibeltage aus Waldmössingen, Winzeln und Umgebung. Foto: Eichenlaub

Schramberg. »Magic Music
Moments« – unter diesem
Motto findet das Kurskonzert
des Musikneigungskurses der
Jahrgangsstufe 11 des Gymna-
siums Schramberg statt. Die
elf Teilnehmer des vierstündi-
gen Fachs Musik unter der
Leitung von Johannes Romer
freuen sich darauf, viele Gäste
am Mittwoch, 20. Mai, in der
Aula des Gymnasiums um
19.30 Uhr begrüßen zu dür-
fen.

Das Kurskonzert hat sich
schon seit einigen Jahren als
fester Bestandteil der Veran-
staltungen am Gymnasium
etabliert. Die Schüler zeigen
in Solodarbietungen, kleine-
ren Ensembles und auch als
Gesamtgruppe sowohl instru-
mental als auch vokal die gan-
ze Bandbreite ihrer musikali-
schen Fertigkeiten. Schon seit
Wochen fiebern alle dem
Konzert entgegen und planen

was das Zeug hält. Dabei
bleibt der Spaß natürlich
nicht auf der Strecke. Gespielt
werden Werke von Antonio
Vivaldi, George Gershwin und
den Prinzen. Der Eintritt ist
frei, die Schüler würden sich

aber sehr über eine Spende
für ihre Studienfahrt nach
Dresden freuen, bei der sie
unter anderem die Zauberflö-
te in der Semperoper und ein
Konzert in der Frauenkirche
besuchen werden. 

Magisch-musikalischeMomente
Elfer-Neigungskurs am Gymnasium konzertiert morgen in der Aula

Von Karin Eichenlaub

Schramberg-Waldmössin-
gen/ Fluorn-Winzeln. »Oh-
ne meinen christlichen
Glauben wäre ich nicht der
Mensch, der ich heute bin«,
erklärte ein Vater seine Mo-
tivation, seine Sprösslinge
bei den Kinderbibeltagen
anzumelden.

Dass Glaubensvermittlung da-
bei ganz spielerisch, fröhlich
und authentisch sein kann,
zeigten einmal mehr auf ein-
drucksvolle Weise die Kinder-

bibeltage, die letzte Woche in
Winzeln stattfanden. Der Ein-
ladung »Komm mit unter den
Regenbogen!« waren an den
beiden Nachmittagen jeweils
circa 70 junge Gäste im Alter
zwischen sechs und zwölf
Jahren gefolgt. 

Zahlreiche engagierte Ju-
gendliche, ein Dutzend ehren-
amtlich tätige Frauen, Helmut
Siegl mit Handpuppe Robbie
und der evangelische Pfarrer
Wolfgang Kilper hatten ein
vielseitiges Programm für die
Kinderbibeltage vorbereitet.
Zu diesen sind jedes Jahr alle
Kinder, egal welcher Konfes-
sion, aus Winzeln, Waldmös-

singen und Umgebung einge-
laden. 

Eine buntgemischte Jugend-
gruppe führte die Kinder mit
lebhaftem Theaterspiel
an das diesjähri-

ge Thema »Arche Noah« he-
ran. Die junge Band »Valen-
Teenies« aus Waldmössingen
begleitete die Lieder mit Inst-

rumenten und

Gesang. Wunschgemäß spiel-
ten sie mehrfach den Lieb-
lingshit »Es war einmal ein
Stachelschwein«, der von den
Kindern mit großer Begeiste-
rung bei jeder Strophe immer
schneller mitgesungen wurde.
Glaube soll Spaß machen.
Und zur körperlichen Stär-
kung gab es Kuchen und Tee.

Am ersten Tag konnten in
altersgerechter Grup-
penarbeit Strumpftiere,

eine Arche aus
Holz und Tiermas-

ken gebastelt wer-
den. Beim Stationenlauf am
zweiten Tag bewiesen die
Teilnehmer ihr Geschick beim

Tiermemory, einem Parcours
mit Juks-Spielgeräten, einem
Quiz, bei Spielen mit Wasser
und beim Einstudieren eines
flotten Tanzes innerhalb kür-
zester Zeit. Dieser kam dann
auch gleich am frühen Abend
in der Halle Winzeln beim ge-
meinsamen Abschluss mit
den Familien zur gelungenen
Uraufführung. Auch wenn
sich so mancher Zwölfjährige
lieber zum Fußballspielen
weggeschlichen hätte, mach-
ten schließlich doch alle tap-
fer mit. Sehr zur Freude der
Eltern übrigens, die gleich
noch eine Zugabe von der gro-
ßen Kinderschar einforderten.

Kinder finden spielerisch Zugang zur Arche
Ökumenische Kinderbibeltage mit 70 jungen Gästen ein kunterbuntes Erlebnis / Flottes Programm zum Abschluss mit den Eltern

Die elf Schüler des Neigungskurses Musik konzertieren morgen
mit einem buntem Programm in der Aula Foto: Gymnasium


